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Am Freitag, den 28.2.2025,
findet der Faschingsumzug in 
Rosenberg statt. Hierzu laden wir 
alle interessierten Gruppen ein, 
Teil unseres Umzugs zu werden.

Egal ob Fußgruppen, Motto-
Gruppen, Guggenmusik, Tanz-
gruppen oder Garden, wir freuen 
uns über eine rege Teilnahme.

Für die Anmeldung meldet euch 
bitte unter folgender E-Mail: 
Faschingrosenberg@gmx.de.

Faschin�sumzug 
R�senberg 

am 28.2.2025
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Folgende Durchwahlen wurden vergeben:

90 00-0  Herr Schneider  Bürgermeister

90 00-10  Frau Stirner  Miet- und Pacht-
  angelegenheiten
  Hallenverwaltung

90 00-11  Frau Deininger  Gemeindekasse
  Friedhofsverwaltung

90 00-12  Frau Weber  Steueramt
  Wasser/Abwasser

90 00-13  Herr Laukenmann  Gemeindekämmerer
  DSL-Versorgung
  EDV
  Homepage

90 00-21  Frau Rupp/  Bürgerbüro
90 00-22  Frau Lagler Mitteilungsblatt
  Standesamt
  Vorzimmer

90 00-30  Frau Müller  Bauamt

90 00-35  Herr Wohlrab  Ortsbehörde
  Ansprechpartner
  Bauhof

90 00-33 Frau Merz Ordnungsamt
  Geschäftsstelle
  Gemeinderat
  Gewerbeamt

90 00-34 Frau Strähle Haupt- und
  Personalamt
  Bauleitplanung
  Kindergarten-
  angelegenheiten

Telefax 90 00-50

Im Internet finden Sie uns unter
www.gemeinde-rosenberg.de.

Die zentrale E-Mail-Adresse der Gemeindeverwaltung lautet: 
info@gemeinde-rosenberg.de

Die Karl-Stirner-Schule und die Virngrundhalle sind unter fol-
genden Rufnummern erreichbar:
Schule (Zentrale)   2 09 88 00, Hausmeister 2 09 88 05
Schule Fax   2 09 88 30,
Betreuung   2 09 88 10
Virngrundhalle        2 09 88 95 (nur bei Veranstaltungen)

Öffnungszeiten  
der Gemeindebibliothek Rosenberg während 
der Schulzeit
in der Karl-Stirner-Schule
am Dienstag   von 15.00 – 17.00 Uhr
am Donnerstag   von 15.00 – 17.00 Uhr
zusätzlich nur für Schüler/innen
am Montag   von 12.15 – 14.00 Uhr
am Dienstag   von 12.15 – 14.00 Uhr
am Donnerstag   von 12.15 – 14.00 Uhr

Telefonisch ist die Gemeindebibliothek unter Tel. 07967/2098811 
erreichbar!!

Bürgerhilfe Rosenberg
Sie erreichen die Bürgerhilfe Rosen-
berg, von Montag bis Freitag
von 8.00 – 12.00 Uhr
und in Notfällen täglich von 

8.00 – 20.00 Uhr
unter der Tel. 0172/9031762

Wenn Sie ein persönliches Gespräch mit der Bürgerhilfe wünschen, 
können Sie dies unter der Tel. 0172/9031762 vereinbaren. Wir 
kommen auch gerne bei Ihnen vorbei.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienste
Rettungsdienst-Notfallrettung/
für akut lebensbedrohliche Zustände 112
Allgemein-, kinder-, augen- und
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Krankentransport  07361/19222
Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen unter  0711/7877788
(nur an Wochenenden und an Feiertagen)
Feuerwehr 112
Polizei 110
(Notsituation/Gefahrenlage)

Rufnummernservice

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Bei der Gemeindeverwaltung gelten folgende Sprechzeiten:

Montag bis Freitag    8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag   16.00 – 18.00 Uhr

Selbstverständlich können Sie auch außerhalb dieser Sprechzeiten 
einen Termin erhalten, den Sie bitte beim zuständigen Sachbear-
beiter telefonisch voranmelden.

Wir sind unter der Tel. 0 79 67/90 00-0 (Zentrale) zu erreichen.

VdK-Ortsverband 
Rosenberg

VdK-Kneipe
Liebe Gäste, Freunde und Mitglieder

Die Wiedereröffnung der Kneipe ist am 
Freitag, 24.1.2025, um 17.00 Uhr.

Zu essen gibt es:
Linsen, Spätzle und Saitenwürstle
(Catering: Metzgerei Schenk, Jagstzell )
Wir bitten um Reservierung unter Tel. 0172/7278431 
bis spätestens 21.1.2025.

Einmal im Monat gibt es warmes Essen, ansonsten Kneipen-
betrieb mit kleinem Vesper.

Unsere Öffnungszeiten sind immer freitags 
von 17.00 – 22.00 Uhr (Änderungen vorbehalten).

Wir freuen uns schon jetzt auf euren Besuch.

 Euer VdK-Kneipen-Team & Freunde
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Pflegestützpunkt Ostalbkreis
(Landratsamt Ostalbkreis)
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesuchen-
den eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und 
Umfeld einer Pflegesituation.
Sie erreichen uns telefonisch unter 07361/503-1820,
07171/32-44 03, 07961/5 67-3403 oder unter
pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de.

Weitere Informationen auch im Internet unter
www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
Häuslicher Pflegedienst
Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familienpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Betreuungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreu-
ungsgruppe für Demenzkranke, kostenlose Beratung zu allen Fra-
gen der Pflege

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12, Tel. 07961/9339950

Ambulanter ökumenischer Hospizdienst 
Ellwangen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Freigasse 3, 73479 Ellwangen
Tel. 07961/9695432 oder 0162/7641044

Amb.Hospizdienst-Ellwangen@web.de
Unser Dienst ist kostenlos.
Information und Beratung jeden Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr 
in der Freigasse 3 in Ellwangen

Diakonie daheim – Ev. Krankenpflegestation 
Frankenhardt, Rosenberg und Hummelsweiler
Tel. 07959/924228

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung 
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/2426

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Ambulante Pflege, Beratung, Hausnotruf, Pflege- und Demenz-
schulung für Angehörige zu Hause
Dienststelle Ellwangen:  07961/910912
Hausnotruf:   07361/9394-75

Störungsnummern der EnBW
für Strom  07961/9336-1401
für Gas   07961/9336-1402

StadtLandBus – einfach hin & weg
Abends spontan in die City zum Feiern? Oder nach der Arbeit auf 
einen Sprung ins Café, frei von Zeitdruck und der Sorge, den letzten 
Bus nach Hause zu verpassen?
Dann los! Ganz ohne Warterei.
Ruf dir deinen Bus, wann du ihn brauchst und zu einem Abholort 
ganz in deiner Nähe! Tel. 07961/9130-130

Unsere Jubilare

Wir gratulieren
am 11. Januar 2025 zum 75. Geburtstag
Herrn Hugo Ackermann, Rosenberg
Allen Jubilaren gratuliert die Verwaltung recht 
herzlich.
Wir wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr alles 
Gute, vor allem Gesundheit.

Amtliche Bekanntmachungen

	
  

Die Gemeinde Rosenberg (rd. 2.700 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n 
im Bürgerservice (m/w/d) 

mit einem Stellenumfang von 100 %

Stell dir vor, dein Job in der öffentlichen Verwaltung 
macht nicht nur Sinn, sondern auch Spaß. Bei der Ge-
meinde Rosenberg wird dieser Traum endlich wieder Realität!
Hier bist du nicht nur eine Verwaltungsfachangestellte –  
du bist die Heldin unseres Bürgerservice.

  Was macht uns anders?

• Mehr Freiraum: Flexible Arbeitszeiten dank Gleitzeit – damit 
Familie und Beruf perfekt harmonieren.

• Mehr Wertschätzung: Offene Feedbackkultur und flache 
Hierarchien. Dein Einsatz bleibt nicht unbemerkt!

• Mehr Entwicklung: Weiterbildungsmöglichkeiten, z. B. 
zum Standesbeamten, und spannende Aufgaben von der 
Bürgerberatung bis zur Wahlorganisation.

  Das erwartet dich:
• Ein abwechslungsreicher Arbeitsbereich im Einwohnermel-

deamt, wo du Bürger unterstützt – von Anmeldungen über 
Pass- und Ausweisangelegenheiten bis hin zur Wahlorgani-
sation.

• Verantwortung im Vorzimmer des Bürgermeisters: Koordina-
tion, Schriftverkehr und Organisation stehen im Fokus.

• Kreative Aufgaben wie die Planung des Kinderferienpro-
gramms – dein Engagement wird geschätzt.

Und das Beste:
Kein ständiger Arbeitsdruck, keine endlosen Überstunden – 
stattdessen ein echtes Team, das zusammenhält, sowie eine 
leistungsgerechte Bezahlung entsprechend den Vorgaben des 
TVöD.
Klingt wie dein neuer Traumjob? 

 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

Dann scanne jetzt und erfahre mehr:
Oder bewirb dich bis 28.02.2025 
klassisch per Mail an: 
bewerbungen@gemeinderosenberg.de
Für Fragen stehen Bürgermeister Tobias Schneider, 
Tel. 07967/9000-0, und Hauptamtsleiterin Isabelle Strähle, 
Tel. 07967/9000-34, gerne zur Verfügung.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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Informationen der GOA
Termine
Abfuhrbeginn für alle Sammlungen: 7.00 Uhr

Datum: Art:
wöchentlich jeden Freitag  Bioabfuhr (ev. Änderungen s. unten)
Mo., 13.1.2025  zusätzliche Bioabfuhr
Do., 16.1.2025  Hausmüllabfuhr
Mo., 20.1.2025  Christbaumabholung

Vorbereitungslehrgang 
für die Fischereiprüfung 2025 
„Verein für Fischerei und Naturschutz Westhausen e. V.“ 
Kompaktkurs 06.03. – 09.03.2025 
Wer Fischen und die freie Natur erleben möchte, muss zunächst 
für den begehrten Angelschein an einem Vorbereitungskurs 
zur Fischerprüfung teilnehmen. Diese Voraussetzung ist in 
Baden-Württemberg die nachweisliche Teilnahme an einem 
Vorbereitungslehrgang. 
Das erfolgreiche Bestehen der Fischerprüfung ist in allen 16 
deutschen Bundesländern die Grundvoraussetzung, um in 
Deutschland überhaupt angeln zu dürfen. 
Der „Verein für Fischerei und Naturschutz Westhausen 
e. V.“ bietet seit langen Jahren einen teilnehmerfreundlichen 
Kompaktkurs während den Faschingsferien an. 
Er fi ndet im Rathaus, Hauptstraße 28 in 73466 Lauchheim
(nahe BAB 7, Ausfahrt Westhausen-Lauchheim) statt. 
Der Lehrgang beginnt am Donnerstag, 6.3.2025, um 
8.00 Uhr. 
Die Ablegung der Sachkundeprüfung/Fischerprüfung fi ndet am 
26. April 2025 statt. 
Anmeldungen bei: 
Lehrgangsleiter und Ansprechpartner: 
Jü rgen Maile, Tel. 07363/3349, mob. 0174/3486569, 
E-Mail: cjmaile@gmx.de 

Alle Infos auch unter: vfn-westhausen.de.

Mobile Beratung für Menschen 
mit Hörbehinderung

 

 

 

 

Immer mehr Menschen werden älter 
und damit oft auch hörgeschädigt. 
Liegt das Hörgerät erstmal in der 
Schublade, fi ndet es den Weg zurück 
ans Ohr erst wieder, wenn es nicht 
mehr „ohne geht“. Informationen 

schaffen Wissen. Wer über das Thema Hörschädigungen informiert 
wurde, hat mehr Handlungsperspektiven im Umgang mit sich selbst, 
seiner Hörbehinderung und anderen Menschen.
Im Rahmen eines Projektes des Landesverbandes der Schwerhörigen 
und Ertaubten Baden-Württemberg e. V. berät die Mobile Beratung 
zu den Themen:
• Spätschwerhörigkeit und deren Folgen
• Orientierungshilfen und Entscheidungshilfen
• Informationen zum Cochlea-Implantat und Hörgeräteversorgung
• Umgang mit der eigenen Hörbehinderung
• Informationen über technische Hilfsmittel und Zusatztechnik
• Informationen zur Telefonspule
• Schwerbehindertenausweis
Die Mobile Beratung für Menschen mit Hörbehinderung wird an 
folgenden Termine im Ostalbkreis angeboten:

Standort Aalen
• Donnerstag, 23.1.2025, im Landratsamt Ostalbkreis, Stuttgarter 

Straße 41, 73430 Aalen, Besprechungszimmer 351
• Donnerstag, 20.11.2025, im Landratsamt Ostalbkreis, Stuttgarter 

Straße 41, 73430 Aalen, Besprechungszimmer 351

Standort Schwäbisch Gmünd
• Donnerstag, 27.3.2025, im Landratsamt Ostalbkreis, Haußmann-

straße 29, 73525 Schwäbisch Gmünd, Besprechungszimmer 307
• Donnerstag, 11.12.2025, im Landratsamt Ostalbkreis, Hauß-

mannstraße 29, 73525 Schwäbisch Gmünd, Besprechungszim-
mer 307

Anmeldung zur Hörberatung beim Landesverband der Schwerhöri-
gen und Ertaubten Baden-Württemberg e. V. unter Tel. 0179/6784 
998 oder per E-Mail: katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de.

Rosenberger Flohmarkt
Wir bitten alle Bürger, die über brauchbare Gegenstände verfügen, 
diese aber nicht mehr benötigen und bereit sind, sie unentgeltlich 
an andere Bürger abzugeben, sich mit dem Bürgermeisteramt Ro-
senberg in Verbindung zu setzen (Tel. 07967/9000-0).

LEADER-Aktionsgruppe startet neue 
Förderrunde

Projektaufruf für Fördermittel in den Bereichen 
„innovative Maßnahmen für Frauen“, „Land-
schaftspfl ege“ und „private nicht-investive Vor-
haben“
Die LEADER-Aktionsgruppe Jagstregion ruft zur Ein-
reichung von Projekten in den Förderbereichen „in-

novative Maßnahmen für Frauen“, „Landschaftspfl ege“ und „pri-
vate nicht-investive Vorhaben“ auf. Ab sofort können 
interessierte Akteure aus der Jagstregion, ihre Ideen und Vorhaben 
einreichen, um von den Fördermitteln im Rahmen des Förderpro-
gramms LEADER zu profi tieren. Die Jagstregion umfasst 27 Städte 
und Gemeinden aus den beiden Landkreisen Schwäbisch Hall und 
Ostalbkreis und erstreckt sich dabei entlang der baden-württem-
bergisch-bayrischen Grenze von Kreßberg bis Neresheim und im 
Westen von Obersontheim über Hüttlingen nach Lauchheim.
Ziel der LEADER-Aktionsgruppe ist es, die Entwicklung im ländlichen 
Raum durch innovative und nachhaltige Projekte voranzutreiben. 
Dabei steht die Unterstützung von Initiativen im Vordergrund, die 
die Lebensqualität steigern und bürgerschaftliches Engagement 
sowie eine umwelt- und ressourcenschonende wirtschaftliche Ent-
wicklung in der Region fördern.
In diesem Projektaufruf können sich Frauen bewerben, die eine In-
vestition in ihr nichtlandwirtschaftliches Unternehmen planen. Da-
bei soll es sich um beispielgebende Projekte für die Region handeln, 
die qualifi zierte Arbeitsplätze für Frauen schaffen. Hiermit werden 
innovative Ansätze zur Förderung von Chancengleichheit, Teilhabe 
und Empowerment von Frauen unterstützt.
Außerdem werden im Bereich „Landschaftspfl ege“ Projekte geför-
dert, die beispielsweise zum Erhalt von Natur- und Kulturlandschaf-
ten, zum Schutz der Biodiversität und zur Verbesserung der ökologi-
schen Qualität von Flächen beitragen.
Auch private Projekte, die keine baulichen oder infrastrukturellen 
Investitionen beinhalten, sind förderfähig. Dazu zählen zum Beispiel 
die Erstellung von Konzepten, Beratungs- und Weiterbildungsange-
bote, Workshops, Veranstaltungen oder kulturelle Initiativen, die 
das Leben in der Region bereichern.
Förderberechtigt sind je nach Förderbereich sowohl öffentliche als 
auch private Träger, Vereine, Verbände, Unternehmen, Landwirte 
und Einzelpersonen, die einen Beitrag zur Entwicklung der Region 
leisten möchten.
Interessierte können ihre Projektanträge bis zum 10. Februar 2025 
bei der LEADER-Aktionsgruppe Jagstregion einreichen. Im Vorfeld 
wird dringend empfohlen mit dem Regionalmanagement Kontakt 
aufzunehmen, um die Projektidee und den Ablauf zu besprechen. 
Der Projektaufruf steht unter dem Vorbehalt der Mittelbereitstel-
lung. Voraussichtlich am 26. Mai 2025 erfolgt die Projektauswahl 
durch das Entscheidungsgremium. Weitere Informationen zum ak-
tuellen Projektaufruf, zu den Förderbedingungen sowie zu den An-
tragsformularen sind auf der Website der LEADER-Aktionsgruppe 
Jagstregion unter www.jagstregion.de zu fi nden.
Kontakt: LEADER Jagstregion, Postadresse: Obere Straße 13, 73479 
Ellwangen. Sitz der Geschäftsstelle: Obere Straße 11, 73479 Ell-
wangen. Tel. 07961/567-3362. E-Mail: info@jagstregion.de
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Freiwillige Feuerwehr Rosenberg
Spende vom Weißwurstfrühstück 2024 für die 
Klinikclowns
Ein Teil des Erlöses aus dem Weißwurstfrühstück am 
3. Oktober wurde in diesem Jahr an die Klinikclowns 
des Diaks Schwäbisch Hall gespendet. Die Feuerwehr 
Rosenberg überreichte 381,80 s, um die Arbeit der 
Klinikclowns zu unterstützen. 

Diese setzen sich mit viel Engagement dafür ein, kranken Kindern 
durch Humor und kleine Auftritte ein Lächeln ins Gesicht zu zau-
bern.
Die Feuerwehr bedankt sich herzlich bei allen Besuchern und Unter-
stützern, die diese Spende möglich gemacht haben.

VHS Ostalb in Rosenberg und Umgebung
24H30101A Mareike Baur
Bewegte Entspannung
In diesem Kurs wollen wir durch 
sanftes Herz-Kreislauf-Training und 
Mobilisationsübungen das körper-
liche und seelische Wohlbefinden 
steigern. 

Aus dem Wechselspiel zwischen Anspannung und Entspannung 
entsteht eine bessere Körperwahrnehmung und durch bewusstes 
Atmen tanken wir neue Kraft für den Alltag.
Donnerstags 18.00 – 19.00 Uhr
Ab Do., 16.1.2025, 3-mal
Adelmannsfelden, Grundschule Adelmannsfelden, Gemein-
schaftsraum
s 26,00

24HV30304J Petra Herr
Unser Blutkreislauf – von Bluthochdruck bis Arterienverkal-
kung
Vortrag
Wir haben ca. 5 – 6 Liter Blut. Dieses zirkuliert durch das phänome-
nale Gefäßnetz unseres Körpers, das insgesamt dreimal um den 
Äquator reichen würde!
Unser Blutkreislauf versorgt den ganzen Körper, von den Haarwur-
zeln bis zu den Zehen.
Deshalb ist es wichtig, ihm die notwendige Beachtung zu schenken, 
und die Gefäße entsprechend zu „pflegen“. Krankheiten wie Blut-
hochdruck oder Arterienverkalkung kann so vorgebeugt oder ent-
sprechend gelindert werden.
Lernen Sie Ihren Blutkreislauf auf eine interessante und leicht ver-
ständliche Weise kennen! Ebenso werden entsprechende Krankhei-
ten dazu erläutert, sowie viele nützliche Tipps mit Hilfe zur Selbst-
hilfe gegeben.
Bitte bringen Sie Schreibzeug mit.
Di., 21.1.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Jagstzell, Rathaus, Bürgersaal
s 5,00

vhs Ostalb
Strutrain 2
73492 Rainau
0 79 61-87 86-986
info@vhs-ostalb.de
www.vhs-ostalb.de

24HV1061J Dipl.-Ing. Silvia Freitag
Mitten im Leben und endlich ich! – Potenziale entfalten
Infoabend zum Workshop
Wir können viel mehr als wir uns zutrauen, wir beweisen es jeden 
Tag. Machen wir es uns endlich wieder bewusst.
In diesem Workshop graben wir verschüttete Lebensziele wieder 
aus, erkennen anhand der Lebenslinie unsere Ressourcen und be-
geben uns in den Gerichtssaal als Anwalt in eigener Sache.
Do., 30.1.2025, 19.00 – 20.00 Uhr
Jagstzell, Rathaus, Bürgersaal
s 5,00

24HV3006RO Michaela Schenker
Homöopathie für Fortgeschrittene
Vortrag
Den Begriff Homöopathie hat sicher jeder schon einmal gehört und 
viele Menschen haben bereits eigene Erfahrungen mit homöopathi-
schen Medikamenten gemacht und eine gewisse Vorstellung davon, 
was Homöopathie ist.
Doch wissen Sie auch, wie diese Heilmethode entstanden ist, nach 
welchen Grundprinzipien sie aufgebaut ist und wie Sie selbst he-
rausfinden können, welches Mittel Ihnen hilft? Das und noch mehr 
können Sie in diesem Vortrag erfahren.
Do., 30.1.2025, 19.30 – 21.00 Uhr
Rosenberg, Mehrzweckraum Seniorenresidenz
s 5,00

24H10904RO Beate Dambacher und Simone Maier
Winterlicher Märchenabend
Märchen und Geschichten aus aller Welt lauschen in gemütlicher 
Atmosphäre und einer Tasse Punsch in der Hand erwärmt an einem 
kalten Winterabend Herz und Seele.
Diese werden von Erzählerinnen Beate Dambacher und Simone 
Maier frei erzählt.
Mi., 5.2.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Rosenberg, Mehrzweckraum Seniorenresidenz
s 7,00

24HV3002RO Ergotherapeutin Ingrid Gottstein
Selbstständig Wohnen im Alter
Vortrag
Wenn man Kinder bekommt, ist es selbstverständlich das Wohn-
umfeld mit Steckdosensicherungen, Treppengitter und Schubladen-
sicherungen auszustatten. Genauso sinnvoll ist aber auch eine An-
passung des Wohnraums, wenn man älter wird: Ein zweites Geländer 
zum sicheren Rauf- und Runtergehen, eine Toilettensitzerhöhung bei 
Hüftproblemen, die Höherstellung des Bettes zum leichteren Auf-
stehen. Dies und vieles mehr erleichtert das Älterwerden.
Ingrid Gottstein ist ausgebildete Ergotherapeutin und leitete die 
Beratungsstelle für technische Hilfsmittel und Wohnraumanpassung 
des Sozialverbandes VdK in Frankfurt am Main. Sie erklärt Ihnen, 
was bei einem Geländer beachtet werden muss, welche verschie-
denen Ausstattungen es bei einer Toilettensitzerhöhung gibt, wie 
man das Bett einfach höher machen kann und weitere Infos. Auch 
die Kostenübernahme und die richtige Vorgehensweise die Hilfs-
mittel zu bekommen werden Thema sein. Informieren Sie sich jetzt, 
damit Sie bei Bedarf schnell und richtig handeln können.
Mi., 22.1.2025, 16.30 – 17.30 Uhr
Rosenberg, Mehrzweckraum Seniorenresidenz
s 5,00
Anmeldung erforderlich; VHS Ostalb, Tel. 07961/8786986

Anmeldung für die Kurse erfolgt unter:
Tel. 07961/8786-986
E-Mail: info@vhs-ostalb.de
Internet: www.vhs-ostalb.de

Sieger Köder Zentrum

Das Sieger Köder Zentrum hat jeden Sonntag von 11.00 – 17.00 Uhr 
geöffnet.
An anderen Tagen können Führungen vereinbart werden.



Seite 6  |  Amts- und Mitteilungsblatt Rosenberg 10. Januar 2025  |  Nummer 1 + 2

Kindergartennachrichten

Kindergarten Rosenberg 

www.se-virngrund.drs.de
Hier finden Sie aktuelle Stellenausschreibungen 

des Kindergartens Rosenberg 

Schulnachrichten

Betreuungsmöglichkeiten 
im Rahmen der Ganztagesgrundschule
Betreuung während der Schulzeit
Anmeldungen können per E-Mail betreuung@karl-stirner-schule.de 
sowie unter der Tel. 07967/2098810 oder 01573/2833831 zu den 
Betreuungszeiten oder beim Betreuerteam direkt vorgenommen 
werden:

Betreuungszeiten:
Montag – Freitag:  7.00 – 8.40 Uhr
Montag – Donnerstag:  11.10 – 15.25 Uhr
Freitag:  11.10 – 14.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde  
Seelsorgeeinheit Virngrund

Pfarramt Jagstzell:
Hauptstr. 9, 73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag 10.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg: Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418, E-Mail: ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@
drs.de; StJakobus.Hohenberg@drs.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla, Telefon 07967/2369720
E-Mail: Harald.Golla@drs.de
Pfarrer Georges Coffi, Telefon 07967/2369740
Mobil 01551/0861767 
E-Mail: BlanksonKouakouGeorges.Coffi@drs.de
Pastoralreferentin Ramona Hettich, Telefon 07967/2369730
Mobil 0175/1133891, E-Mail: Ramona.Hettich@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Freitag, 10. Januar 2025
 13.30 Uhr Requiem für Berta Buchmann in Hohenberg, anschlie-

ßend Aussegnung
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hinterbrand
  - für die Verstorbenen aus Hinterbrand
Samstag, 11. Januar 2025
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse, mit Vorstellung der Erstkommunion-

kinder in Jagstzell
Sonntag, 12. Januar 2025 – Fest Taufe des Herrn
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg, mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder
  - Maria Maierhöfer und Angehörige
  - Anna Engelhard
  - Hans Köder
  - Karl Köder
  - Verstorbene der Familien Schenk, Thalheimer, Aura-

cher und Stegmaier
 11.15 Uhr Taufe von Romy Hercher in Rosenberg
Dienstag, 14. Januar 2025
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 15. Januar 2025
 18.00 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Dankoltsweiler
Donnerstag, 16. Januar 2025
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung in Jagstzell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 17.45 Uhr Totengebet für Anton Maier in Rosenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 17. Januar 2025 – hl. Antonius
 13.30 Uhr Requiem für Anton Maier in Rosenberg, anschließend 

Urnenbeisetzung
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg, anschließend Mitarbei-

terfest in der Virngrundhalle
Samstag, 18. Januar 2025
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Hohenberg (Predigt Pfarrerin Dinkel)
  - Priska und Jakob Schneider
  - Ida Schneider
  - Aloisia Mittnacht
  - Albert Mack
Sonntag, 19. Januar 2025 – 2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
Beginn der ökumenischen Bibelwoche mit Kanzeltausch
 8.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionempfang in Jagstzell 

(Predigt Pfarrerin Dinkel)
 10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionempfang in Rosenberg 

(Predigt Pfarrerin Dinkel)
 19.30 Uhr Eröffnungsabend zur ökumenischen Bibelwoche im 

Vitusheim in Jagstzell

Aus der Seelsorgeeinheit:
Haussegnungen im Januar 2025
Im Januar 2025 lade ich alle herzlich ein, ihre Häuser segnen zu 
lassen. Die Haussegnung ist eine wunderbare afrikanische Tradition, 
um den Segen Gottes für das neue Jahr zu erbitten und Ihre Familie, 
Ihr Zuhause und alle, die dort leben, unter seinen Schutz zu stellen.
Ich werde die Segnung durchführen. Wenn Sie möchten, dass Ihr 
Zuhause gesegnet wird, rufen Sie mich an: 0155/10861767.
Die Besuche fi nden an den Wochentagen und Wochenenden im 
Januar statt. Die genauen Termine werden nach der Anmeldung 
bekannt gegeben. Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen den 
Segen Gottes in Ihr Zuhause zu bringen!
Pfarrer Georges Coffi 

Rückblick und Dank – Weihnachtsfeiertage 2024
Liebe Gemeindemitglieder,
schon einige Tage vor dem Weihnachtsfest hatten wir Grund zur 
Freude und zum Dank: Der Weihnachtsbrief ̀ 24 der Seelsorgeeinheit 
Virngrund ist erschienen und fand gute Annahme und viel Lob bei 
der Leserschaft. Uns als Mitglieder des Redaktionsteams hat es 
natürlich sehr gefreut.
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Der „Weihnachtsbrief“ ist mit einer Auflage von 2000 Stück unsere 
Form des Weihnachtsgrußes an alle Gemeindemitglieder, Kinder-
gärten, öffentlichen Einrichtungen, Firmen und Vereine.
Wir danken unsererseits für alle Grüße und Aufmerksamkeiten, die 
uns über die Pfarrämter erreicht haben.
Dass wir auch in diesem Jahr in der Weihnachtszeit eine große 
Vielfalt an Gottesdiensten erleben konnten, die von vielen Besu-
chern und Besucherinnen mitgefeiert wurden, hat uns sehr gefreut.
Viele haben daran mitgewirkt, damit dies möglich wurde:
Diejenigen, die unsere Kirchen geputzt und geschmückt haben, die 
die Krippen aufgebaut haben und als Mesner/Mesnerinnen ihren 
Dienst taten.
Alle, die in der Liturgie mitgewirkt haben: die Ministranten und 
Ministrantinnen und alle Frauen und Männer, die als Lektoren bzw. 
Eucharistiehelfer im Einsatz waren bzw. Andachten geleitet haben.
Alle, die sich musikalisch und gesanglich eingebracht haben: die 
Organisten und Organistinnen, die Kirchenchöre und ihre Leitun-
gen.
Besondere musikalische Akzente setzten in Jagstzell die Alphorn-
bläser und der MV-Jagstzell, die Turmbläser des Musikvereins Rosen-
berg und in Hohenberg die Band bei der KJG-Christ mette und die 
„Hüttmoser“.
Die Krippenspiele waren in Jagstzell und Rosenberg wieder ein be-
sonderes Erlebnis! Viele (sehr viele!) waren bei Vorbereitung und 
Durchführung beteiligt.
Natürlich freuen wir uns auch über die Unterstützung durch Pfarr-
pensionär Manfred Schmid und Pfarrvikar Georges Coffi.
ALLEN (auch denjenigen, die wir nicht erwähnt haben) gilt unser 
DANK!
Pfarrer Harald Golla und Pastoralreferentin Ramona Hettich

Und im (noch recht jungen) neuen Jahr 2025 möge Sie und Ihre 
Familien und alle, mit denen Sie verbunden sind, Gottes Segen be-
gleiten.
GOTT segne das neue Jahr für dich.
ER segne deinen Winter und deinen Frühling,
Deinen Sommer und deinen Herbst.
ER segne deine Pläne und lasse gelingen,
was gut ist für dich und für andere.
ER segne deine guten Vorsätze
und helfe dir, sie in die Tat umzusetzen.
ER schenke dir genügend Arbeit
und Zeit zur Muße und zum Ausruhen.
ER schenke dir Menschen, die dir zur Seite stehen,
wenn die Tage schwer werden,
und die sich mit dir freuen, wenn du glücklich bist.
Gott segne dieses neue Jahr für dich
und lasse dich zu einem Segen werden!
Rainer Haak

Kirchengemeinde- und Pastoralratswahl am 30. März 2025

2025 sind wir wieder aufgerufen, in unserer Seelsorgeeinheit 
neue Kirchengemeinderäte zu wählen
Ein Kirchengemeinderat besteht aus ganz unterschiedlichen Men-
schen, denen die Kirche und Gemeinde am Herzen liegt, aus Men-
schen, die ganz unterschiedliche Fähigkeiten und Blick winkel haben, 
aus kreativen Köpfen und aus Menschen, die sich als „Schaffer“ 
oder „Planer“ bezeichnen, aus Menschen, die gerne miteinander 
arbeiten und organisieren, beten und glauben, lachen und feiern, 
aus Menschen, die sich immer wieder mit der Bürokratie herum-
schlagen, aber die Verwaltung schätzen, die sich an ihrer Kirche und 
ihren Strukturen reiben, aber nicht müde werden – zumindest nicht 
anhaltend.
So unterschiedlich die Mitglieder des KGRs sind: Alle sind da und 
bereit, miteinander ihren Glauben zu leben, sich für ihre Kirchen-
gemeinde vor Ort einzusetzen und Verantwortung zu übernehmen!
Aber was macht nun ein Kirchengemeinderat?
Der Kirchengemeinderat trifft sich in der Regel 10x im Jahr (August 
und Dezember entfallen im Normalfall). Er besteht aus den Kirchen-
gemeinderatsmitgliedern samt einer/einem gewählten Vorsitzen-
den, hinzu kommt die/der Kirchenpfleger*in, der leitende Pfarrer 
sowie das Pastorale Personal.
Inhaltlich werden verschiedene aktuelle Themen behandelt. Hier 
einige Beispiele der letzten Periode: Sakramentenpastoral (Taufe, 
Erstkommunion, Firmung,…) Bauvorhaben (Renovierung der Kirche 
in Rosenberg, Restaurierung Westgiebel Jakobushaus in Hohenberg, 
Pfarrhaus in Jagstzell) KiTas (Öffnungszeiten, Personal,….) Aktuell: 
Gebäudereduzierungsprozess (Welche Gebäude benötigen wir als 
Kirchengemeinde? Welche nicht?) Schutzkonzept – Sexueller Miss-
brauch Feste im Jahreskreis, Gestaltung des Gemeindelebens und 
vieles mehr!
Es besteht die Möglichkeit, auch in unseren Ausschüssen mitzuar-
beiten, ohne im Kirchengemeinderat zu sein!
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie ein Mitglied unseres Kirchen-
gemeinderats werden, um mit uns unser kirchliches Leben zu ge-
stalten! 
Melden Sie sich gerne im jeweiligen Pfarrbüro oder bei den Wahl-
ausschüssen. 
Die Kontaktdaten der Wahlausschussmitglieder erfahren Sie im 
Pfarrbüro.

Wahlvorschläge
Ab sofort können von jedem Gemeindemitglied Wahlvorschläge 
gemacht werden.
Ein Wahlvorschlag darf für die Kirchengemeinden Rosenberg und 
Hohenberg maximal 8 Namen enthalten und für die Kirchengemein-
de Jagstzell maximal 10 Namen und benötigt die Unterschrift von 
5 Wahlberechtigten. Weiterhin muss eine schriftliche Zustimmung 
des/der Kandidaten vorliegen.
Die Einreichungsfrist für Wahlvorschläge ist der 19.1.2025. Eine Ver-
längerung dieser Frist ist möglich.

Wann und wie wird gewählt?
Wahltag, Sonntag, 30. März 2025
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Allgemeine Briefwahl
Die Wahl der Kirchengemeinderäte fi ndet auch als Briefwahl statt. 
Die Wahlbriefumschläge gehen zusammen mit der Wahlbenach-
richtigung rechtzeitig vorher an alle Wahlberechtigten.
Die Wahlbriefe mit Wahlschein und Stimmzettel müssen rechtzeitig 
bis einschließlich 30. März 2025 per Postversand oder durch Brief-
einwurf im Briefkasten des jeweiligen Pfarrbüros abgegeben wer-
den.
Gerne dürfen Sie auch in einem unserer Wahllokale wählen.
Nähere Informationen hierzu erhalten Sie rechtzeitig.
In unseren Kirchen liegen Flyer mit Infos über die Arbeit des Kirchen-
gemeinderats und mit allen Infos zur Wahl zum Mitnehmen aus.
Die Wahlausschüsse der Kirchengemeinden Jagstzell, Rosenberg 
und Hohenberg

Katholischer Frauenbund Rosenberg:
Kreativgruppe „Flinke Finger“
Nach den Weihnachtsferien treffen wir uns wieder am 
Montag, 13. Januar 2025.
Unsere Treffen fi nden immer montags in den ungera-

den Wochen von 17.00 – 18.30 Uhr im kath. Gemeindehaus statt.
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen!

Gruppe „Fit durch Tanzen“
Am Mittwoch, 15. Januar 2025, beginnen wir wieder mit unseren 
Tanzvormittagen.
Diese fi nden jeweils in den ungeraden Wochen des Jahres statt.
Beginn: 9.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus Rosenberg
Tanzen ist Bewegungssport – es hält fi t, macht Spaß und fördert die 
Konzentration und Koordination.
Kommen Sie vorbei, probieren Sie es ganz unverbindlich aus!!!

Ökumene:
Herzliche Einladung zur ökumenischen Bibel-
woche
vom 19. bis 26. Januar 2025
ZEICHEN DER GEGENWART GOTTES 
(JOH 20, 19-31)

Samstag, 18., und Sonntag, 19. Januar: Kanzeltausch
(Pfarrerin Dinkel predigt in allen kath. Gottesdiensten,
Pfarrer Golla in allen evang. Gottesdiensten.)
Sonntag, 19. Januar 2025:
 19.30 Uhr thematischer Eröffnungsabend im Vitusheim in Jagst-

zell
Dienstag, 21. Januar 2025:
 19.30 Uhr Bibelabend mit Pastoralreferentin Ramona Hettich im 

Gemeindehaus in Rosenberg
Mittwoch, 22. Januar 2025:
 19.30 Uhr Bibelabend mit Pfarrerin Christin Dinkel im Gemeinde-

haus in Hummelsweiler
Donnerstag, 23. Januar 2025:
 19.30 Uhr Bibelabend mit Pfarrer Harald Golla im Dorfgemein-

schaftshaus Hohenberg
Sonntag, 26. Januar 2025:
 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst in der Kirche Zur Schmerzhaften 

Mutter in Rosenberg
Flyer zur ökumenischen Bibelwoche liegen in unseren Kirchen aus.
Außerdem ist der Flyer auf unserer Homepage (se-virngrund.drs.de) 
und auf der Homepage der evang. Kirchengemeinde (miteinander-
kirche.de/kg-hummelsweiler) zu fi nden.

Evang. Kirchengemeinde Hummelsweiler
Gemeindebüro:
Honhardter Str. 25, 73494 Hummelsweiler
Tel. 701910 - Fax 701911
E-Mail: Pfarramt.Hummelsweiler@elkw.de
www.miteinander-kirche.de
Dienstags von 9.45 – 11.30 Uhr
ist Frau Humpfer im Pfarrbüro zu erreichen.

Freitag, 10. Januar 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Hummeltreff“
Sonntag, 12. Januar 2025 (1. Sonntag n. Epiphanias)
Kein Gottesdienst in Hummelsweiler
 10.15 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Hermann)

Dienstag, 14. Januar 2025
 14.00 Uhr Frauenkreis
Mittwoch, 15. Januar 2025
 15.00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus in Hum-

melsweiler
Freitag, 17. Januar 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Hummeltreff“
 15.00 Uhr Gottesdienst im Pfl egestift in Rosenberg
Sonntag, 19. Januar 2025 (2. Sonntag n. Epiphanias)
 10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Golla)
  Kanzeltausch im Rahmen der ökumenischen Bibelwo-

che
  Das Opfer erbitten wir für die eigene Gemeinde
 19.30 Uhr thematischer Eröffnungsabend der ökumenischen Bi-

belwoche im Vitusheim in Jagstzell

Hinweise
Ökumenische Bibelwoche vom 19. bis 26. Januar 2025
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und zu den Bibelaben-
den der ökumenischen Bibelwoche.
Weitere Informationen fi nden Sie unter „Ökumene-Nachrichten“, 
auf unserer Homepage und auf der Homepage der Seelsorgeeinheit 
Virngrund.

Kleidersammlung Bethel
Die diesjährige Kleidersammlung für Bethel fi ndet vom 3. bis 8. 
Februar 2025 statt.
Nähere Informationen erhalten Sie im nächsten Mitteilungsblatt.

Good News für Hohenlohe
Jeden Sonntag senden wir einen Gottesdienst als Liveübertragung 
aus verschiedenen Gemeinden der beiden Kirchenbezirke Crailsheim 
und Blaufelden.
Die täglichen Telefon-Andachten aus Hohenlohe können Sie unter 
der Nummer 07936/319 99 90 anhören.

Sonntag, 12. Januar 2025 (1. Sonntag n. Epi-
phanias)
Kein Gottesdienst in Hummelsweiler
10.15 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Her-
mann)

 9.00 Uhr Gottesdienst in Gründelhardt (Pfarrer Hammer)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Oberspeltach (Pfarrer Hammer)
Sonntag, 19. Januar 2025 (2. Sonntag n. Epiphanias)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Hummelsweiler (Pfarrer Golla, Kanzel-

tausch i. Rahmen d. ökum. Bibelwoche)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfarrer Golla, Kanzeltausch 

i. Rahmen d. ökum. Bibelwoche)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Gründelhardt (Pfarrer Hammer)
Kein Gottesdienst in Oberspeltach

Evangelische Kirchengemeinde 
Adelmannsfelden-Pommertsweiler
Schloßstr. 31, 73486 Adelmannsfelden, 
Tel. 07963/850020, Fax 032226/850029. 
E-Mail: Pfarramt.Adelmannsfelden@elkw.de

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag, 9.00 – 11.30 Uhr und Donnerstag, 14.00 – 16.00 Uhr

Wochenspruch 1. Sonntag nach Epiphanias: 
„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ 
 (Römer 8,14)

Sonntag, 12. Januar 2025, 1. Sonntag nach Epiphanias
 10.00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche in Adelmannsfelden
  Das Opfer ist für die Weltmission bestimmt.
Mittwoch, 15. Januar 2025
 15.00 Uhr Konfi rmandenunterricht (im ev. Gemeindehaus)
Freitag, 17. Januar 2025
 9.00 Uhr Krabbelgruppe (im ev. Gemeindehaus)
 20.00 Uhr Posaunenchor (im ev. Gemeindehaus)

Reich ist der, der den Tag mit Dank beschließen kann. 
Ann Carol Hierl
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WWann ist beiann ist b
unsuns

GGootttteessddiieennsst?
Neue Gottesdiensttermine 2024/2025 mit Pfr. Cieslik

• Sa, 28.12.24 um 18.30 Neuler (Marienkapelle) 
• So, 29.12.24 um 16 Uhr Waldweihnacht in Neubronn
• Di, 31.12.24 um 17.30 in Pommertsweiler und um 19 Uhr 

in Adelmannsfelden
• Mi, 1.1.25 um 10 Uhr in Fachsenfeld mit Prädikant
• Mo, 6.1.25 um 10 Uhr in Leinroden mit Chor
• So, 12.1.25 um 10 Uhr in Adelmannsfelden
• So, 19.1.25 um 10 Uhr in Adelmannsfelden
• Sa, 25.1.25 um 18.30 Uhr in Neuler (Marienkapelle)
• So, 9.2.25 um 10 Uhr in Adelmannsfelden mit Abendmahl

• So, 16.2.25 um 10 Uhr in Adelmannsfelden
• So, 23.2.25 um 8.45 Uhr in Pommertsweiler

?

Vereinsmitteilungen

Bürgerhilfe Rosenberg 

Sockenv� kauf v�  Weihnachten
Auch im Jahr 2024 konnten erfreulicherweise wieder 1.000 s
sowie zusätzlich 300 s gesammelte Spenden (Kaffee/Kuchen 
usw.) an die AK I/Amb. Kinder- und Jugendhospizdienst e. V. 
überwiesen werden.

DANKE
➤ den fl eißigen Strickerinnen
➤ den kleinen und großen Geldspenden
➤ den Kuchenspenden
➤ den Helferinnen, die zu diesem Erfolg beigetragen haben
➤ dass Sie die Socken gekauft haben

DANKE Im Namen aller
Annemarie Utz, Marianne Köder

 den kleinen und großen Geldspenden

Gesangverein Frohsinn Hummelsweiler
Liebe Vereinsmitglieder, Sängerinnen und Sänger 
und Fans des Frohsinn Hummelsweiler
Zuerst wünschen wir euch allen einen guten Start 
für das Jahr 2025, vor allem aber Gesundheit und 
immer Freude am Leben und am Singen. Mögen 
sich eure Wünsche und Ziele für dieses Jahr er-
füllen.

Für unseren Frohsinn wünschen wir uns weiterhin gute Chorarbeit 
und gute Kameradschaft.
Wir haben in diesem Jahr 2025 einen großes Jubiläum. Der Frohsinn 
Hummelsweiler besteht seit 100 Jahren und der gemischte Chor 
bereits schon seit 30 Jahren. Dieses Jubiläum wollen wir zusammen 
mit euch und befreundeten Chören mit einem Waldfest auf dem 
Festgelände in Hummelsweiler feiern und zwar am Samstag, 7. Juni, 
und Sonntag, 8. Juni 2025.
Des Weiteren ein weiterer Höhepunkt ist die Chorparty am Sams-
tag, 25. Oktober 2025, in der Virngrundhalle Rosenberg – auch hier 
haben wir befreundete Chöre zur Verstärkung eingeladen.
Das sind die 2 herausragenden Ereignisse für das Jahr 2025 auf die 
wir uns schon gespannt freuen.
Schön wäre, wenn zum Start unserer Probenarbeit zusätzlich neue 
Sängerinnen und Sänger unseren gemischen Chor verstärken, damit 
wir bei diesen Veranstaltungen uns auch mit einem stattlichen Chor 
präsentieren können.
Die Chorproben fi nden immer am Donnerstag von 20.00 – 21.30 Uhr 
im Vereinsraum des Gemeindehauses „Alte Schule“ Hummelsweiler 
statt
Freundliche Grüße
GV Frohsinn Hummelsweiler e. V.
i. A. Alfred

Landfrauen Hohenberg
20. Januar 2025 Yoga
Mit Frau Elisabeth Schlosser, Jagstzell, Yogalehrerin
Mobilisierung und Kräftigung des Rückens und des 
gesamten Körpers.
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

Termine:
Jeweils montags 9.00 – 10.30 Uhr (10-mal), Dorfgemeinschaftshaus 
„Alte Schule“ Hohenberg. Bitte eine Matte und ein kleines Kissen 
mitbringen.
Anmeldung: Katha Nagler, Tel. 07967/700626

20. Januar 2025 Bewegung und Dehnung für unseren Körper
Mit Monika Funk, Osteopathin
19.00 Uhr im alten Schulhaus in Hohenberg
Anmeldungen bitte an Katharina Nagler, Tel. 07967/700626
Bitte Matte mitbringen.

Liederkranz Rosenberg
Liederkranz Rosenberg spendet Konzert-
erlös an das Hospiz Sankt Anna
Der Liederkranz hat in der Kirche Mater Do-
lorosa in Rosenberg zu einem besinnlichen 
Advents- und Weihnachtskonzert mit mehre-
ren Mitwirkenden eingeladen. Jetzt wurde 

der Erlös dieser Veranstaltung vom Vorsitzenden des Liederkranzes, 
Eugen Utz, als Spende an das Hospiz Sankt Anna in Ellwangen 
übergeben.
Rosenberg (hafi ) - Es war ein schönes und berührendes Konzert, das 
viele in die Pfarrkirche Rosenberg gezogen hat. Zeit zur Besinnung 
und um in der hektischen Zeit zur Ruhe zu kommen. Die Beiträge 
der Mitwirkenden trugen mit dazu bei. Es waren dies der Gastgeber 
Liederkranz Rosenberg mit seinem Vorsitzenden Eugen Utz, der 
auch die Mitwirkenden und Besucher zum Konzert begrüßte. Mit-
gewirkt haben neben dem Liederkranz unter der Leitung von Natal-
ja Langenstein, das gemeinsame Jugendorchester Rosenberg/Jagst-
zell unter der Leitung von Simone Boy, der Rosenberger Kirchenchor 
unter der Leitung von Ellen Riek, das Gesangsduo Burgl und Hardl 
Schmiedt aus Neunheim sowie mit einem Klaviersolo Tatjana Kinds-
vater. Die vielen Advents- und Weihnachtslieder machten das rund 
zweistündige Konzert zu etwas ganz Besonderem. Und natürlich 
durften alle Besucher bei „O Tannenbaum“ und „Es ist ein Ros“ 
entsprungen“ kräftig mitsingen.
Die Lieder waren auf diesen schönen Abend abgestimmt und egal 
ob „Fröhliche Weihnacht“ vom Liederkranz, „Zu Bethlehem gebo-
ren“ vom Jugendorchester oder „Jetzt fangen wir zum Singen an“ 
von Burgl und Hardl bis hin zum Klaviersolo von Tatjana Kindsvater, 
es breitete sich eine wohltuende Atmosphäre im Kirchenraum aus 
und die vielen Besucher genossen diese Zeit der inneren Ruhe. 
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Daran anschließend zog es die Besucher ins katholische Gemeinde-
haus, wo heiße Getränke und kleine Speisen warteten. Und was 
könnte besser passen als das Lied „Lasst und Brücken bauen“. Der 
Erlös des Abends geht als Spende an das Ellwanger Hospiz Sankt 
Anna. Der Vorsitzende des Liederkranzes Rosenberg, Eugen Utz, 
übergab einen Scheck in Höhe von 300 Euro zwei Tage später an 
Karin Böhme, die als Vertreterin des Hospizes das Geld freudig ent-
gegennahm.

Obst- und Gartenbauverein Rosenberg
Achtung:
Samstag, 18. Januar 2025, ab 18.00 Uhr
Wirtshaussingen mit der Gruppe „WHO IS 
WOH“, bekannt auch als Gitarrenduo Peter & 
Klaus.
Hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder, Freunde 
und Interessierten ganz herzlich zum „Wirtshaus-

singen“ für Jung und Alt in unser OGV-Vereinsheim am Rosen-
garten ein.
Verbringen Sie mit uns am Samstag, den 18. Januar 2025, ab 
18.00 Uhr ein paar schöne Stunden und einem guten Start ins neue 
Jahr unter dem Motto: „Mit Musik und Gesang geht alles besser!!!“
Jeder darf mitmachen.
Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Das Vorstandsteam des OGV-Rosenberg

Schützenverein Rosenberg
Luftgewehr-Seniorenrunde
Tolles Ergebnis von Anton Hirschle
Im fünften Wettkampf waren wir in Hüttlingen zu 
Gast. Eine Kopf-an-Kopf-Begegnung war erwar-
tet, aber leider mit einem besseren Ausgang für 
Hüttlingen. In bester Trefferlaune präsentierte sich 
Anton Hirschle, und er konnte mit sehr guten 265 

Ringen das beste Resultat dieser Begegnung erzielen. Mit 238 Rin-
gen für Theresia Knecht, 233 Ringen für Frank Sauerborn und 226 
Ringen für Beate Hirschle war die Mannschaftswertung komplett. 
Insgesamt kamen wir auf 962 Ringe und mussten uns geschlagen 
geben, da Hüttlingen auf 982 Ringe kam.

In der Mannschaftswertung rutschten wir auf den 15. Platz mit 
gesamt 4775 Ringen ab.
In der Einzelwertung belegt Theresia Knecht mit Gesamt 1201 Rin-
gen den 17. Platz in ihrer Altersgruppe. In der anderen Gruppe 
belegt Anton Hirschle mit gesamt 1279 Ringen den 15. Platz, Bea-
te Hirschle mit gesamt 1210 Ringen den 25. Platz und Frank Sauer-
born mit gesamt 1102 Ringen den 34. Platz.
Im letzten Wettkampf haben wir Heimrecht gegen die Schützen aus 
Regelsweiler.

Ski- und Tennisclub Rosenberg

Sportfreunde Rosenberg 1947
http://www.sportfreunde-rosenberg.de
Seniorengymnastik Aerobic Mutter- und Gymnastik
Bewegungserziehung Fußball Kind-Turnen Tischtennis
im Vorschulalter Tanz Leichtathletik Turnen
Jedermannsport Jazz Taekwondo Volleyball

AH-Stammtisch
Zu unserem nächsten Stammtisch treffen wir uns
am Freitag, 10. Januar 2025, Beginn: 18.00 Uhr.

Halten Sie die  
Containerstandorte Containerstandorte  

sauber!
Containerstandorte sind keine Müllplätze!



Was sonst noch interessiert

Online-Antrag auf Arbeitslosengeld bietet 
Kundinnen und Kunden viele Vorteile
Die Zeiten, in denen der Antrag auf Arbeitslosengeld in Papierform 
zum nächsten Postbriefkasten oder zu einer Dienststelle der Agen-
tur für Arbeit gebracht werden musste, sind längst vorbei. Der An-
trag auf Arbeitslosengeld sowie viele weitere Dienstleistungen las-
sen sich mithilfe der eServices einfach und bequem von zu Hause 
aus oder unterwegs erledigen.
Der Online-Antrag spart nicht nur Geld für das Briefporto und Zeit, 
sondern bietet auch viele weitere Vorteile. Bei jedem Schritt wer-
den Kundinnen und Kunden online bei der Antragstellung unter-
stützt. 
Persönliche Grunddaten müssen nicht zeitaufwendig eingegeben 
werden, sondern sind im System bereits hinterlegt. Sollten Unterla-
gen fehlen, können die Nutzer dies direkt sehen. Das Zwischenspei-
chern ist jederzeit möglich, um den Antrag später fertig zu stellen. 
Nach dem Versand lässt sich der Bearbeitungsstand einsehen und 
die sichere Datenübermittlung ist garantiert.
Zusätzlich zum Antrag auf Arbeitslosengeld ist auch eine Arbeits-
losmeldung erforderlich, um Arbeitslosengeld erhalten zu können. 
Diese muss spätestens am ersten Tag der Arbeitslosigkeit erfolgen. 
Sie kann entweder online oder persönlich in der Agentur für Arbeit 
erledigt werden. Der Antrag auf Arbeitslosengeld sollte spätestens 
zwei Wochen vor Eintritt der Arbeitslosigkeit gestellt werden. Mehr 
Informationen zum Antrag auf Arbeitslosengeld und zur Arbeitslos-
meldung fi nden sich online unter www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-
melden/.

Trauercafé Lichtblick und 
Trauercafé „Mitten im Leben“
Diese Angebote des Ambulanten Ökumenischen Hospizdienstes Ell-
wangen sind für Trauernde, die einen Angehörigen verloren haben. 
Alle sind so willkommen, wie sie sich gerade in ihrer Trauer fühlen. 
Miteinander ins Gespräch zu kommen, ist ebenso möglich, wie ein-
fach still dabei zu sein, um ein Stück Gemeinsamkeit zu erfahren.
Es entstehen keine Kosten, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infos gibt es unter Tel. 0162/7641044.
Nächste Treffen: Café „Lichtblick“ Freitag, 10. Januar 9.30 – 
11.00 Uhr,
Café „Mitten im Leben“ Samstag, 11. Januar, 15.00 – 16.30 Uhr.
Beide Veranstaltungen fi nden im Speratushaus, Freigasse 5, Ell-
wangen statt.

Einladung zum Neujahrskonzert des Chors 
sonum laudate Gaishardt
sonum laudate feiert den Einzug in 2025 mit gemischt kirchlich-
nachdenklichen Liedern! Mit seinem Gastchor, dem Liederkranz 
Leinroden wollen wir auf ein neues Jahr anstoßen. Seid auf bekann-
te und neue Stücke gespannt – und auch auf die eine oder andere 
Überraschung des Abends.
Das Konzert fi ndet am 19. Januar 2025 um 18.00 Uhr in der St.-
Vitus-Kapelle in Gaishardt statt. Die Spenden des Abends gehen an 
die Sozialstation Abtsgmünd. Im Anschluss an das Konzert fi ndet 
im Dorfgemeinschaftshaus Gaishardt ein gemütliches Beisammen-
sein statt.
Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

In 12 Wochen zum Wunschgewicht!
Sti mpfach: Mo., 13.01.25, 19.00 Uhr (Bachäcker 24)
Zoom-Kurs: Mi., 15.01.25, 19.30 Uhr – mit Birgit Köhnlein
Infos unter www.mehrfrucht.de oder Tel. 07967/8099 

Rückenpräventionskurse 
bequem online von zu Hause
Kostenlose Trainingseinheit – jetzt auf unserer 
Webseite testen!

www.fi tunited.online

Rückenpräventionskurse 
bequem online von zu Hause
Kostenlose Trainingseinheit – jetzt auf unserer 
Webseite testen!

www.fi tunited.online

50 % Rabatt 
statt 49,99 € nur 24,99 € mit dem Gutscheincode: MTB50

Appartement/Kursuite zu vermieten!
Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.
Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Schreiner, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Senden Sie Ihre Anzeige einfach per E-Mail an 

ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE



Bei der Gemeinde Rainau (rund 3.500 Einwohner) ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle der

Stellvertretenden Leitung des Hauptamts mit 
Elternzeitvertretung als Leitung (m/w/d)

zu besetzen. Der Beschäftigungsumfang beträgt 100 %. 
Die Elternzeitvertretung ist voraussichtlich vom 01.04.2025 bis 
31.03.2027 befristet. Je nach Rückkehr der Stelleninhaberin kann der 
Zeitraum variieren. Die Stelle ist unbefristet.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die folgenden Bereiche:

• Leitung des Hauptamts mit Standesamt, Einwohnermeldeamt, EDV
• Unterstützung der Geschäftsstelle des Gemeinderats
• Personalverwaltung und innerdienstliche Organisation
• Ortspolizeibehörde
• Schulkindbetreuung, Angelegenheiten der Kindertagesbetreuung 

und Schulen
• Bauleitplanung
• Straßenverkehrsangelegenheiten
• Wahlen und Abstimmungen
• Sonderaufgaben des Bürgermeisters
• Vertretung Kämmerei

Eine Neuabgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten.

WIR SUCHEN:
Bewerber und Bewerberinnen mit einem abgeschlossenen Studium 
zum/zur Diplom-Verwaltungswirt/in bzw. Bachelor of Arts - Public Manage-
ment oder mit einer vergleichbaren Qualifi kation. 

Wir erwarten eine Persönlichkeit mit Führungsqualitäten, Ideenreichtum, 
hoher Flexibilität sowie überdurchschnittlichem Engagement. Einschlägige
Berufs- und Führungserfahrung in den genannten Bereichen sind von 
Vorteil. Wir legen Wert auf Ihre Eigenschaft als Teamplayer sowie ein 
freundliches Auftreten gegenüber der Bürgerschaft. 

WIR BIETEN:
• Ein spannendes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgaben-

gebiet in einem aufgeschlossenen und motivierten Team mit moder-
ner Struktur.

• Mobiles Arbeiten
• Eine nach A 11 bewertete Stelle. Während der Elternzeitvertretung 

werden entsprechende Zulagen gewährt. Eine Einstellung in einer 
vergleichbaren Entgeltgruppe des TVöD ist ebenfalls denkbar.

• Eigenverantwortliches Arbeiten mit Entwicklungs- und Gestaltungs-
möglichkeiten.

HABEN SIE INTERESSE?
Dann bewerben Sie sich bitte per E-Mail mit den üblichen Unterlagen 
(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) zusammengefasst in ein PDF-
Dokument, max. Größe 6 MB, bis einschließlich 16. Januar 2025 unter 
bewerbung@rainau.de.

Für Auskünfte steht Ihnen Bürgermeister Christoph Konle, Schloßberg 12,
73492 Rainau, Tel. 07961 9002-0 gerne zur Verfügung. Informationen 
über die Gemeinde Rainau erhalten Sie im Internet unter www.rainau.de.

Zunächst bitte ich um Entschuldigung, aber das 
gendern hätte noch viel mehr Platz gebraucht, 

deshalb wähle ich die männliche Form der 
Anrede und bitte die Damen schon jetzt um 

entsprechende Entschuldigung.

Liebe Bürger der gesamten 
Gemeinde Rosenberg,

lieber Hugo Ackermann, lieber Uwe Debler und lieber Tobi 
Schneider, liebe Kollegen sowohl hier wie auch in den anderen 
Behörden, liebe amtierende und während meiner "Amtszeit" 
tätige Gemeinderäte, liebe Vertreter der Kirchengemeinden, 
liebe Vereinsvertreter, liebe Architekten, Ingenieure und Pla-
ner, liebe Geschäftspartner und ausführende Firmen und ganz 
besonders liebe Grüße an ALLE, die ich in meiner Aufzählung 

vergessen habe.
Eigentlich weiß ich anlässlich meines bevorstehenden Abschieds 

aus Ihrer Gemeindeverwaltung gar nicht wirklich, 
was ich schreiben sollte???

Obwohl, DOCH, eigentlich weiß ich es ganz genau!!!
Ich möchte Ihnen, Euch und Dir dafür danken, dass ich in den 

Jahren hier bei und mit Ihnen, Euch und Dir, meinen Kollegen und 
natürlich "meinen Bürgermeistern" ....

... unendlich viel gelernt habe

... unendlich viel gelacht habe

... unendlich viele nette Menschen kennenlernen durfte 

... unendlich viele Herausforderungen meistern konnte 

... unendlich viele positive Rückmeldungen erhalten habe

... unendlich viel Wertschätzung spüren durfte

... unendlich viele schöne und unwiederbringliche Momente
 und Begegnungen hatte!!!

Und glauben Sie mir bitte:
Auch wenn ich bald nicht mehr im Rathaus in Rosenberg tätig sein 

werde ...
... wenn ich gehe, dann gehe ich nicht ganz, dann geht nur ein Teil 
von mir und der andere wird immer in der Gemeinde Rosenberg, 
dem Rathaus und bei Ihnen sein, weil ich hier so viele wunderbare 

Menschen tief in mein Herz geschlossen habe. 
Jemand hat mal gesagt, dass man seine Tage, Stunden und Mo-

mente gedanklich in Tüten verpacken und in einen virtuellen 
Schrank stellen soll. Die guten in rote und die schlechten in 

schwarze Tüten. In meinem „Gemeinde-Rosenberg-Schrank“ kann 
ich vor den vielen roten Exemplaren die verschwindend geringen 

schwarzen gar nicht erkennen.

Deshalb bedanke ich mich bei 
Ihnen ALLEN für ein stetiges 

MITEINANDER und 
unbeschreiblich schöne Jahre. 
Es war mir eine große Freude 

und eine besondere Ehre. 

LIEBE GRÜßE AUS 
GANZEM HERZEN VON
IHRER/DEINER 
RATHAUS-CLAUDI

Mhhh, lecker!

Berliner
aus Dinkelmehl!

– PLATZIERUNGSWÜNSCHE –
WERDEN NACH MÖGLICHKEIT BERÜCKSICHTIGT

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE


